Nr.06-40


Per Einschreiben/Rückschein
Bauvorhaben
Sicherheitsleistung, Mängeleinbehalt, 
Einzahlung auf Sperrkonto gemäß § 17 Abs. 7 VOB/B

Sehr geehrte Damen und Herren,

nach dem zwischen uns vereinbarten Bauvertrag schulden wir für die Mängelhaftungsfrist einen ........ %igen Sicherheitseinbehalt.

Nach § 17 Abs. 3 VOB/B haben wir die Wahl unter den verschiedenen Arten der Sicherheiten. Wir haben uns entschieden, die Sicherheitsleistung dergestalt zu gewähren, dass Einzahlung des Betrages auf ein Sperrkonto erfolgt. Da Sie diesen Betrag einbehalten haben, haben wir Sie gemäß § 17 Abs. 7 in Verbindung mit § 17 Abs. 5 und Abs. 6 VOB/B aufzufordern, den einbehaltenen Betrag auf ein Sperrkonto einzuzahlen, wobei wir als Geldinstitut vorschlagen die Bank 
. Sollten Sie damit nicht einverstanden sein, bitten wir um Abstimmung eines anderweitigen Geldinstituts.

Die Einzahlung wird verlangt bis zum

(verbindliche Frist).

Mit dieser Fristsetzung sind die nach der Bestimmung des § 17 Abs. 7 VOB/B maßgeblichen 18 Werktage ein​gehalten.

Sollten Sie die Sicherheit nicht auf das Sperrkonto einzahlen, werden wir eine Nachfrist setzen. Schon jetzt weisen wir auf die Rechtsfolge des § 17 Abs. 6 Nr. 3 VOB/B hin.

Mit freundlichen Grüßen

